
Prohli träumt von der Landung der Aliens auf dem 
Parkplatz des PROHLISZENTRUMS! Denn dort dringt 
im Morgengrauen aus dem Gebüsch unter seinem 
Schlafbaum ein ständiges Gebimmel mit hellen Licht-
signalen zu ihm herauf. Als er merkt, dass es keine 
Außerirdischen sind, schaut er neugierig nach, was 
das ist. Jemand hat eines dieser komischen Dinger 
verloren, mit denen alle Leute ständig am Ohr rumlau-
fen und sprechen. Vorsichtig pickt Prohli daran rum, 
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bis kleine bunte Kästchen sichtbar werden. Er stubst 
mal auf das eine und dann auf das andere. Die kleinen 
Piepse und Töne gefallen ihm sehr, so dass er mutiger 
auf dem Gerät rumdrückt. Aus dem Kasten ruft dar-
aufhin eine Frau immer: „Hallo, hallo, wer ist denn da?“ 
Mit einem Klick ist aber wieder Ruhe und Prohli tippt 
fröhlich weiter. Plötzlich stößt das Ding einen Riesen-
blitz aus und Prohli fällt vor Schreck auf den Rücken. 
Als er sich wieder beruhigt hat, sieht er sein Bild in 
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dem Kasten und denkt, dass es ihn nun zweimal gibt. 
Da ruft er lieber Paul und Lisa zu Hilfe, die gerade 
auf dem Weg zur Schule sind. Die lachen erst mal 
sehr über Prohlis Selfie und mit ein paar Tastendrü-
ckern und einem Anruf hat Paul die Besitzerin er-
reicht. Schnell ist Frau Fahrig zur Stelle, denn sie 
hat ihr Handy schon vermisst. Die Freude ist riesen-
groß und als Finderlohn spendiert sie für die drei fri-
sche Streuselschnecken. 
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